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Liebe Geithainerinnen, liebe Geithainer,
wie angekündigt erhalten wir nun in dieser Ausgabe des
Anzeigers die Zusammenstellung des Vorsitzenden unse-
res Heimatvereins, Herrn Bernd Richter, zu Ereignissen
und Geschehnissen des Jahres 2014. Und wieder kann ich
nur staunen, was sich alles im Laufe der Wochen und
Monate eines Jahres zusammenfügt an interessanten und
bemerkenswerten Ergebnissen und Aktivitäten im Leben
unserer Stadt. Mein Dank gilt allen, die daran eine „Aktie“
hatten, sei es im Rahmen ihrer Arbeitstätigkeit oder in
ihrem ehrenamtlichen Engagement. Und mein Dank gilt
Herrn Richter für das sorgfältige Zusammentragen. So fügt
sich Jahr um Jahr eine Chronologie unseres Stadtlebens
aneinander und dokumentiert eindrücklich unser Leben
und Weben hier in Geithain.
Dass auch das Jahr 2015 angefüllt wird mit vielfältigen Ereignissen und guten Ergebnis-
sen, liegt in unseren Händen. Dazu allen Beteiligten gutes Gelingen. Ein besonderes
Ereignis erwartet uns im Mai mit dem Schuljubiläum „90 Jahre Paul-Guenther-Schule
Geithain“. Im Blick auf bauliche Investitionen bereiten wir uns darauf vor, dass es „raus-
wärts geht“, dass die Baustellen wieder aufleben, dass alle geplanten Vorhaben in Angriff
genommen werden können: in den betroffenen Ortsteilen entlang der Hochwasserspuren,
aber auch z.B. in der Dresdener Straße, in der Lindenstraße, in Nauenhain und in Geithain-
West.   
Ich wünsche uns allen einen guten Monat Februar und den Kindern schöne Winterferien.
Herzlichst 
Ihre
Romy Bauer  
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain | Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
➜ Büro Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Frau Bauer  . . . . . . . . . . . .466-104
Büro Bürgermeisterin/ Frau Franke . . . . . . . . . . . .466-103
Sitzungsdienst/Amtsblatt
Rechnungsprüfung Frau Werner  . . . . . . . . . . .466-102
Versicherungen, Archiv, Frau Tusche  . . . . . . . . . . .466-106
Märkte, Soziales, Sportstätten,
Schiedsstelle
Fremdenverkehrsamt Frau Mitschke  . . .466-150 / 44602
Bibliothek Frau Wiesehügel . . . . . . . . . .43168
Frau Kratz
Bürger- und Vereinshaus Frau Otto  . . . . . . . . . . . . . . .41977
Heimatmuseum Frau Schmidt  . . . . . . . . . . . .44403
➜ Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen
Fachbereichsleiterin Frau Eichler  . . . . . . . . . . .466-109
Kassenverwalter Frau Korndörfer  . . . . . . . .466-209
Schulen; Anlagenbuchhaltung Frau Müller  . . . . . . . . . . . .466-211
Kasse/Buchhaltung Frau Leidner  . . . . . . . . . . .466-208
Steuern Frau Friedemann . . . . . . . .466-213
Kindereinrichtungen/Wahlen Frau Riedel  . . . . . . . . . . . .466-122
Einwohnermeldeamt Frau Michael  . . . . . . . . . .466-121
Standesamt/Personal Frau Große  . . . . . . . . . . . .466-125
➜  Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen
Fachbereichsleiterin Frau Jesierski  . . . . . . . . .466-108
Liegenschaften Frau Dangrieß  . . . . . . . . . .466-210
Wohnungsverwaltung Frau Trölitsch  . . . . . . . . . .466-205
Bürgerbüro Narsdorf/  . . . . . . . . . . . . . . . .034346/60274
Sitzungsdienst  . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
Narsdorf/Gewerbe
Sicherheit/Ordnung/ Frau Winkler  . . . . . . . . . . .466-206
Polizei
Gemeindlicher Vollzugsdienst Herr Döppling  . . . . . . . . . .466-206
Allg.Verwaltung/Fundbüro
Allg. Bauverwaltung Frau Weise  . . . . . . . . . . . .466-110
Hoch- und Tiefb./Baukontr. Herr Rätsch . . . . . . . . . . . .466-201
Feuerwehr/
Katastrophenschutz/ Frau Herold  . . . . . . . . . . . .466-110
Gewässer/Bäume
Stadtreinigung/Bauhof Frau Bräutigam . . . . . . . . . . .41816
Sprechstunde der Bürgermeisterin
12.02.2015 von 16:00–17:00 Uhr
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Geithain 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Geithain
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der




Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 
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■ Sitzungen im Monat Februar 2015
➜ Sitzung des Technischen  Ausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 03. Februar  2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 10. Februar 2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Stadtrates zu Geithain 
Dienstag, den 17. Februar 2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung Kultur- und Sozialausschuss
Dienstag, den 14. Februar 2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung der Sitzungen entnehmen






























Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!
■ Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202
Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 03. Februar 2015
■ Termine Amtsblatt 
Stadt Geithain / 
Gemeinde Narsdorf 2015
Redaktionsschluss Erscheinungstag
(Artikel zur Vorlage 











Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des
Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt
Geithain nachschauen – Termine können
auch abweichen.
■ Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner öffentlichen Sitzung am
16. Dezember 2014 u. a. folgende Beschlüsse gefasst: 
Beschluss-Nr.:  53/07/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain die Aufhebung des Einstellungsstopps für die Nach-
besetzung von 1,0 VzÄ im Bürgerhaus zum nächstmöglichen Zeitpunkt aufgrund dringender
Erfordernisse.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 14+1 Stimmberechtigte:  15 
Dafür-Stimmen: 15 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr.:  54/07/2014
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i. V. m. § 6 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain
die Widmung des Teil-Flurstücks 1113/66 der Gemarkung Geithain, gelegen an der Colditzer
Straße - Einmündungsbereich zum Wohngebiet  „Am Südhang“ - als öffentliche Straße
(Gemeindestraße) verbunden mit der  Aufnahme in das Straßen- und Bestandsverzeichnis der
Stadt Geithain mit den Ortsteilen.
Die Widmung der Gemeindestraße ist mit Rechtsbelehrung öffentlich bekannt zu machen und
wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung wirksam.
Die Bürgermeisterin  wird beauftragt und bevollmächtigt, alle notwendigen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monat nach seiner Bekanntgabe schriftlich bei
der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geithain bzw. zur Niederschrift Widerspruch
erhoben werden.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 14+1 Stimmberechtigte:  15 
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■ Bekanntmachung der Meldebehörde Geithain
zur Bürgermeister- und Landratswahl am 07. Juni 2015
Auszug aus § 33 SächsMG
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentari-
schen und kommunalen Vertretungskörperschaften in den sechs der
Wahl vorangehenden Monaten Gruppenauskünfte aus dem Melderegi-
ster über die in § 32 Abs. 1 bezeichneten Daten von Wahlberechtigten
erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen
bestimmt ist.
Der Tag der Geburt darf dabei nicht mitgeteilt werden.





Die Meldebehörde Geithain weist hiermit gem. § 33 IV Nr. 1 SächsMG
auf das Recht des Einwohners/Einwohnerin hin, der Veröffentlichung
oder Übermittlung seiner/ihrer Daten zu widersprechen. Der Wider-
spruch ist gebührenfrei.
Wortlaut des § 24 Abs. 1 Sächsisches Meldegesetz:
„Die Meldebehörde hat dem Betroffenen auf Antrag Auskunft zu ertei-
len über
1. die zu seiner Person gespeicherten Daten
2. den Zweck der Speicherung und
3. die Herkunft der Daten und die Empfänger von Übermittlungen
sowie über die übermittelten Daten, soweit dies gespeichert oder
sonst bekannt ist.“
Auf das Antragsrecht gem. § 24 Abs. 1 SächsMG wird hiermit hinge-
wiesen.
■ Öffentliche Ausschreibung
Objekt: Grundstück Niedergräfenhain 11 A
Flurstück 177/2 
der Gemarkung Niedergräfenhain
Lage des Grundstück liegt an der B 7 - Ortsausgang von
Grundstückes: Niedergräfenhain in Richtung A 72, rechts;
Baujahr: Hauptgebäude ca. 1960, Anbau  1986
Momentane Nutzung: zurzeit leerstehend, bis August des Vorjahres
war der Kindergarten untergebracht;
Gebäudebeschreibung: eingeschossiges Gebäude mit teilweise
ausgebautem Dachgeschoss und Vollunter-
kellerung sowie ein Nebengebäude; 
Baulicher Zustand: Bausubstanz zeigt einen abgenutzten und
renovierungsbedürftigen Zustand; es ist eine
komplette Sanierung und Instandhaltung
notwendig;
Bauplanungsrecht: Das Objekt liegt im Außenbereich der Gemein-
de und ist im Flächennutzungsplan als
Gemeinbedarfsfläche ausgewiesen;
Verkehrswert: 25.000,00 Euro
Sonstiges: Die Immobilie unterliegt nicht dem Denkmal-
schutz
Einsendeschluss ist der 27. Februar  2015






■ MITNETZ STROM erneuert Ortsnetz in Wickershain
• Baumaßnahme wichtigstes
Einzelvorhaben im Landkreis
Leipzig im Jahr 2015
• Unternehmen investiert rund
360.000 Euro
MITNETZ STROM verbessert die Qualität der Stromversorgung im
Landkreis Leipzig.
Der enviaM-Netzbetreiber erneuert das Ortsnetz in Wickershain. Das
Unternehmen wendet für die gesamte Maßnahme rund 360.000 Euro
auf.
„Die Leitungen des Ortsnetzes müssen altersbedingt erneuert werden.
Mit der Baumaßnahme bringen wir das Ortsnetz auf den neuesten
Stand der Technik und stellen sicher, dass der Strom auch künftig
zuverlässig bei unseren Kunden ankommt“, erklärt Uwe Härling, Leiter
der Netzregion Westsachsen.
Die Maßnahme wird voraussichtlich im zweiten Quartal 2015 beginnen
und soll Ende November abgeschlossen werden. „In den kommenden
Wochen finden vorbereitende Maßnahmen statt. Dazu gehören unter
anderem die Ausschreibung der Bauleistung, Abstimmungen mit
Verkehrssicherungsbehörde und Stadtverwaltung bezüglich Bau-
durchführung und Straßenverkehrsregelung sowie Koordinierungsab-
Donnerstag, 
den 5. Februar 2015
14:30 Uhr




Eingeladen sind alle, die im Monat Januar 2015 70, 75, 80 Jahre oder
älter geworden sind.





Liebe Seniorinnen und Senioren,
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stimmungen im Rahmen der Straßenbeleuchtungsanlagen“, so Härling
weiter.
Konkret beinhaltet die Erneuerung des Ortsnetzes den Ersatz von zwei
Transformatorenstationen in der Dorfmitte und am Ortsausgang Rich-
tung Narsdorf, sowie die Verlegung von 3,5 Kilometern Mittelspan-
nungskabel und 3,6 Kilometern Niederspannungskabel. Insgesamt
werden 34 Hausanschlüsse modernisiert und auf Kabelanschluss
umgestellt.
„Mit den betroffenen Anwohnern wurde bereits der neue Hausan-
schluss abgestimmt und festgelegt. Unterbrechungen der Stromver-
sorgung während der Bautätigkeit werden für die Kunden so gering wie
möglich gehalten und rechtzeitig angekündigt“, bestätigt Härling.
Für den reibungslosen Netzbetrieb in Wickershain ist das Anlagenma-
nagement in Markkleeberg zuständig. Das Stromnetz im Landkreis









Die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH (MITNETZ STROM)
mit Sitz in Halle (Saale) ist eine 100-prozentige Tochtergesellschaft der
envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM). Als größter regionaler
Verteilnetzbetreiber in Ostdeutschland ist MITNETZ STROM unter
anderem für Planung, Betrieb und Vermarktung des enviaM-Stromnet-
zes verantwortlich. Das durch die MITNETZ STROM betreute Strom-
verteilnetz hat eine Länge von rund 74.000 Kilometern und erstreckt
sich über Teile der Bundesländer Brandenburg, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen.
■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 5. öffentlichen Sitzung am 11.12.2014
folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 23/12/14
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 23/12/14:
Die Gemeinde Narsdorf beteiligt sich an der Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie für die Region „Land des Roten Porphyr“ im
Zeitraum 2014 - 20120 (Stand 05.11.2014).
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 1
Beschluss-Nr. 24/12/14
Auf der Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO), der §§ 1, 2 und 9 des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetzes (SächsKAG) und dem Sächsischen Gesetz zur
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (Gesetz über Kinderta-
geseinrichtungen - SächsKitaG) beschließt der Gemeinderat der
Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 24/12/14:
Die 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren (Elternbeiträge) für die Benutzung der Kindertagesein-
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
richtungen in der Gemeinde Narsdorf (Gebührensatzung Kinderta-
geseinrichtungen) in der Fassung vom 04.11.2014. 
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 2
Beschluss-Nr. 25/12/14
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 25/12/14 den Beitritt der Gemeinde
Narsdorf in die Zweckvereinbarung über die Aus- und Fortbildung der
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0 
Beschluss-Nr. 26/12/14
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 26/12/14:
Der Gemeinderat stimmt der Veräußerung des ehemaligen Gerätehau-
ses der früheren FFW Dölitzsch (Flurstück 3841-14) für den Kaufpreis
von 500,00 EUR an Frau Regina Büttner und Herr Gottfried Poppitz zu
jeweils 1/2 zu.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Schritte zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 11; Ja-Stimmen: 11; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 27/12/14
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 27/12/14:
Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben für Planungsleistungen
zur Beseitigung Hochwasserschäden 2013, Wiederherstellung der
Fahrbahnränder, Banketten und Böschungen an der Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Ossa und Wenigossa in Höhe von 7.897,49
Euro zu Gunsten dem Produkt/Sachkonto 7541.11/ 511102 für das
Haushaltsjahr 2014. 
Die Deckung erfolgt aus dem Produkt/Sachkonto 7541.11/ 501290 mit
den Erträgen aus dem Fördermittelbescheid zur Hochwasserscha-
densbeseitigung.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 28/12/14
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 28/12/14: 
Die Vergabe der Planungsleistungen zur Schadensbeseitigung Hoch-
wasser 2013, Instandsetzung Fahrbahnränder, Banketten und
Böschungen an der Gemeindeverbindungsstraße Ossa - Wenigossa,
Leistungsphasen 3-7 einschl. Vermessungsleistungen und örtliche
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Beschluss-Nr. 32/12/14
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 32/12/14:
Die Vergabe der Bauleistung zur Instandsetzung des Gewässers 
II. Ordnung in Dölitzsch  auf dem Grundstück Herrnkind erfolgt an die
Fa. Werrmann Galabau und Service, Dölitzsch 12, 04657 Narsdorf.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und die Haushaltsstelle 5520.00 421120 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
■ Der Gemeinderat Narsdorf hat in seiner nichtöffent-
lichen Sitzung am 11.12.2014 nachstehenden
Beschluss mit folgendem wesentlichen Inhalt
gefasst:
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 33/12/14:
Zustimmung zum Antrag auf Stundung offener Forderungen zur
Gewerbesteuer aus 2011.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0 
■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 6. öffentlichen Sitzung am 15.01.2015
folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 34/01/15
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 34/01/15 die Beauftragung des 1. Nachtra-
ges zum Ingenieurvertrag zwischen der Gemeinde Narsdorf und dem
Büro ICL Ingenieur Consult Dr. Ing. A. Kolbmüller GmbH, Diezmann-
straße 5, 04207 Leipzig zur Durchführung der Projektsteuerung Hoch-
wasserschadensbeseitigung.
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Haushaltsstelle  7111.10
511105  Projektsteuerung.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 9; 
stimmberechtigt: 10 ; Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 35/01/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 35/01/15:
Zustimmung zum Bauantrag -Anbau an vorh. Wohnhaus / Umbau
vorh. Gebäude; Standort: Untere Dorfstraße 7c, Narsdorf; Bauherr:
Herr Christoph Dietze- mit Aktenzeichen 2014-2093.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 9; 
stimmberechtigt: 10; Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Ingenieurbüro, Am Wiesengrund 8, 04654 Frohburg OT Tautenhain.
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Buchungsstelle 7541.11/
511102 Instandsetzung Fahrbahnränder, Banketten und Böschungen
GVS Ossa-Wenigossa.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 29/12/14
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 29/12/14:
Die Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben für Kinder der Gemein-
de Narsdorf, welche in anderen Kommunen außerhalb der Wohnortge-
meinde im Rahmen des Wunsch- und Wahlrechts betreut werde, in
Höhe von 7.900,00 Euro (Buchungsstelle 3651.00 445200) zu.
Die Deckung erfolgt aus Mehrerlösen bei Gastkinderbeiträgen
(Buchungsstelle 3652.01 348200, Kita Narsdorf - Erträge aus Kosten-
erstattungen und Kostenumlagen).
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 30/12/14
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 30/12/14:
Die Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben beim Sachkonto inne-
re Verrechnung im Bereich der Feuerwehr Narsdorf in Höhe von
9.300,00 Euro (Buchungsstelle 1260.01 481110).
Die Deckung erfolgt aus Minderausgaben bei innerer Verrechnung
Straßenwesen (Buchungsstelle 5410.01 481110).
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12: anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11; 
stimmberechtigt: 12; Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 31/12/14
Auf der Grundlage des § 28/1der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 31/12/14:
Die Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben zur Instandsetzung
des Gewässers II. Ordnung in Dölitzsch auf dem Grundstück Herrnkind
in Höhe von 10.500,00 Euro, Buchungsstelle 5520.00 421120 Instand-
setzungen.
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben erfolgt durch Minderaus-
gaben bei den Buchungsstellen: 5520.00  421100 Unterhaltung öffent-
liche Gewässer mit 4.300,00 Euro; 5410.01 424100 Bewirtschaftung
Gemeindestraße mit 1.000,00 Euro; 5410.01 422100 Unterhaltung
sonstiges unbewegliches u. bewegliches Vermögen Gemeindestraßen
mit 2.200,00 Euro und 3652.01  421100 Unterhaltung Grundstück Kita
Narsdorf mit 3.000,00 Euro.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12, anwesende Gemeinderatsmitglieder: 11;
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■ Januar
■ Geithain einschließlich der Ortsteile hat zu Jahresbeginn 5536
Einwohner (weiblich: 2845, männlich: 2691) - das sind 44 weni-
ger als ein Jahr zuvor.
■ Beim Neujahrsempfang der Bürgermeisterin im Bürgerhaus
werden die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr für ihren
Einsatz beim Hochwasser und dem Großbrand bei der Firma
Holzwerke Ladenburger im Vorjahr gewürdigt: Auszeichnungen
mit dem Fluthelferorden Sachsen und Ehrung langjähriger
Mitglieder. 
■ Die ehemalige Gaststätte „Petersilie“ wird vom Speiseservice
Schiener übernommen und firmiert jetzt unter „Bei Schieners“.
■ Rund 3.000 Euro für Flüchtlingskinder erbringt die Sternsinger-
aktion der Katholischen Gemeinde St. Benno.
■ Wahl des Vorstandes des DRK-Kreisverbandes Geithain: Vorsit-
zender ist weiterhin Joachim Löw, Heidrun Naumann (bisher
amtierend) wird Geschäftsführerin.
■ Philippinische Austauschstudenten stellen am Tag der offenen
Tür in den beiden Gymnasien ihr Land vor.
■ Neujahrskonzert mit dem Leipziger Symphonieorchester unter
seinem Chefdirigenten Frank-Michael Erben und der ungari-
schen Sängerin Katalin Vámosi im Bürgerhaus.
■ Februar
■ In der Straße der Deutschen Einheit (Ecke Frankenhainer Straße)
eröffnet die Dekra-Niederlassung Chemnitz eine Kfz-Prüfstelle. 
■ Für die Unterbringung von Asylbewerbern stellt die Stadt Geit-
hain vier Wohnungen zur Verfügung.
■ Fotoausstellung in der Geithainer Filiale der Leipziger Volksbank
mit Bildern der Leipziger Fotografinnen Dagmar Klemig und
Kristin Kluck: "Die Welt im Quadrat".
■ Die originalen Kinderfernsehfiguren Pittiplatsch, Herr Fuchs und
Frau Elster gastieren im Bürgerhaus.
■ Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des kommunalen Wohnblocks
Goethestraße 14-18 an die Goethestraße Projekt GbR zu.
■ Ausstellung in der Stadtbibliothek mit Bildern der Geithainerin
Kathrin Schöttel unter dem Titel „Landschaften und andere
Ansichten“.
■ Neuer Vorsitzender des Fördervereins der Geithainer Paul-
Guenther-Schule ist Holger Quendt aus Doberenz.
■ Der Geithainer Carneval Club führt im „Schützenhaus“ die
begeisterten Besucher bei mehreren Veranstaltungen ins „Land
der Träume“.
■ An der Promenade/Ausgang Pforte muss die alte Kastanie
gefällt werden, weil die Baumkrone stark gespalten und von
Pilzen befallen ist.
■ März
■ Frauentags-Kabarett am 8. März mit den Academixern aus Leip-
zig unter dem Titel „Sechs Fäuste für ein Halleluja“.
■ Die Initiative für ein weltoffenes Geithain führt zum dritten Male
ein Volleyball-"Turnier der Begegnung" durch.
■ Musikalischer Abend mit jüdischer Klezmermusik, vorgetragen
von der Leipziger Band „Roshinkes“ im voll besetzten Bürger-
haus, ebenfalls organisiert von der Initiative für ein weltoffenes
Geithain.
■ Zum neuen 1. Bürgermeister der fränkischen Partnergemeinde
Veitshöchheim wird der 46-jährige Jürgen Götz (CSU) gewählt.
Der seit 1986 amtierende Bürgermeister Rainer Kinzkofer (SPD)
konnte aus Altersgründen (70) nicht mehr kandidieren.
■ Der TSV 1847 Geithain (160 Mitglieder) wählte seinen Vorstand:
Vorsitzender ist weiterhin Andreas Goldberg. Außerdem
gehören dem Vorstand Ute Vockerodt, Thomas Beyer, Rosema-
rie Benndorf, Karin Kahl und Birgit Feig an, Angela Gaudek ist
die neue Schatzmeisterin.
■ Auf Einladung der CDU-Bundestagsabgeordneten Katharina
Landgraf weilen die beiden 9. Klassen der Paul-Guenther-Ober-
schule zu einem Informationsbesuch im Deutschen Bundestag.
■ Offizieller Erster Spatenstich für die Erschließung des Wohnge-
bietes „Südhang“ an der Colditzer Straße.
■ Bereits zum 11. Male findet mit großem Erfolg der vom evangeli-
schen Kirchspiel Geithainer Land unter Leitung von Stadträtin
Silke Haferkampf organisierte Kinderkleider- und Spielzeug-
markt im Bürgerhaus statt.
■ April
■ Eröffnung einer Sonderausstellung „Bunte Welt des Wissens -
Naturwissenschaft zum Anfassen“ im Heimatmuseum gemein-
sam mit Schülern der Paul-Guenther-Schule.
■ Veranstaltung mit Programm und 100 Teilnehmern aus Anlass
der Fusion der Kreissparkasse Geithain mit der Sparkasse Leip-
zig vor 20 Jahren.
■ Übergabe eines neuen Bades für die Krippenkinder in der Kinder-
einrichtung „Little Stars“, für das die Stadt 63.000 Euro investierte. 
■ Zur 52. Jahresversammlung und sächsischen Ornithologenta-
gung des Vereins Sächsischer Ornithologen treffen sich 220
Vogelfreunde im Bürgerhaus.
■ In diesem Frühjahr hat die jährliche Aktion „Frühjahrsputz“ als
Schwerpunkt den Tierpark.
■ Auf eine 140-jährige Familientradition blickt das Unternehmen
Neubert Innenausbau.
■ Unter dem Motto "Geithain bleibt bunt" gestalten junge Leute in
Regie des Kinder- und Jugendhauses die Rückwand des Güter-
schuppens am Bahnhof der Stadt.
■ Ihren Vorstand wählen die Mitglieder der Geithainer Schützen-
gesellschaft e. V. Vorsitzender ist weiterhin Peter Richter, seine
Stellvertreterin Kerstin Walkowiak, Schützenmeister sind Tilo
Drechsel, Karl-Heinz Karsch und Wolfgang Götze.
■ Ende April erscheint der erste Teil des Briefwechsels zwischen
dem gebürtigen Geithainer, 1954 nach Kanada ausgewanderten
Joachim „John“ Ulrich Sommer („Sommerhof“) und dem
langjährigen Vorsitzenden des Geithainer Heimatvereins 
Dr. Gottfried Senf unter dem Titel „Briefgeschichte(n)“. Das Buch
umfasst die Jahre 1990 bis 1998. Berichtet wird insbesondere
über die Nachforschungen zum Schulstifter Paul Guenther.
■ Abschluss eines Kooperationsvertrages zwischen dem Seni-
orenheim am Stadtpark und der Kindereinrichtung „Little Stars“.
Dieser ermöglicht Kinderbetreuung, die zu den Arbeitszeiten im
SAS passt.
■ LVZ-Redakteur Thomas Lang - seit 35 Jahren in Geithain tätig -
geht in Vorruhestand, das Geithainer Redaktionsbüro in der
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■ Beim Maibaumsetzen und folgendem Walpurgisfest am 30. April
wird auch die Eröffnung der Unterirdischen Gänge unter dem
Kirchberg vor 20 Jahren am 15. Juni 1994 gefeiert.
■ Mai
■ Beim Königsschießen der Geithainer Schützengesellschaft wird
Bernd Gaudek neuer Schützenkönig. Die Proklamation erfolgt
feierlich Anfang September.
■ Wahl des Geschäftsführers der Gesellschaft für Emaillierung und
Oberflächentechnik mbH GEO, Hagen Witruk in den Vorstand
des Deutschen Email-Verbandes (DEV). Das Unternehmen
wurde mit dem Gütesiegel für nachhaltige Energiemodelle in der
gewerblichen Wirtschaft geehrt.
■ Muttertagskonzert mit den Geithainern Norman und Judith
Beyer sowie Romina Proske, veranstaltet vom Förderverein der
Marienkirche.
■ Konzert mit dem Organisten Prof. Matthias Eisenberg und dem
Bariton Michael Zumpe in St. Nikolai.
■ Am St.-Florians-Tag können die Besucher den Alltag der Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr z. B. durch Technikvorführun-
gen und das Training für den Ernstfall hautnah miterleben.
■ Viertes „Fußballturnier der Begegnungen“, veranstaltet von der
Initiative für ein weltoffenes Geithain, mit Asylbewerbern aus den
Heimen Elbisbach, Hopfgarten und Thräna.
■ Die Kommunalwahlen am 25. Mai brachten für den Stadtrat
folgendes Ergebnis:
• UWG: 30,4 % - 6 Sitze (Frank Rudolph, Gunter Neuhaus,
Doris Schenkel, Jürgen Schlecht, Jan Seitz, Udo Berger)
• CDU: 27,8 % - 5 Sitze (Gabriele Sporbert, Silke Haferkamp,
Mario Frommhold, Anke Claus, André Brendemühl)
• Die Linke: 17,9 % - 3 Sitze (Ulrich Böhme, Thomas Lang,
Bernd Gnant)
• WVWV: 12,0 % - 2 Sitze (Ludbert Schmuck, Philipp Rüffert)
• NPD: 10,0 % - 2 Sitze (Manuel Tripp, ein Sitz unbesetzt)
• FDP: 1,8 % - 0 Sitze
• Jürgen Schlecht, Anke Claus und Bernd Gnant können „aus
persönlichen Gründen“ ihr Mandat nicht antreten.
Nachrücker sind Frank Kirschner, Ute Kirsten-Delling bzw.
Jörg Naumann.
• Außerdem wurden die Ortschaftsräte für Nauenhain und
erstmals für Wickershain mit je 8 Mitgliedern gewählt.
■ Festwoche aus Anlass der Eröffnung des Seniorenheimes am
Stadtpark vor 20 Jahren, u. a. mit dem traditionellen Chöretref-
fen und einer Fotoausstellung von Christl Teschke.
■ Freigabe der Chemnitzer Straße am 28. Mai nach über einjähri-
ger Bauzeit (Neuverlegung von Abwasserkanalisation, Trinkwas-
ser- und Gasleitungen mit allen Hausanschlüssen sowie Neuge-
staltung der Fußwege und der Fahrbahn). Die Straße erhielt
zusätzlich eine neue Straßenbeleuchtung, eine Baumbegrünung
und eine Stadtmöblierung für eine kleine Platzgestaltung im
Kurvenbereich zur Querstraße. Die Baukosten der Gesamtmaß-
nahme beliefen sich auf ca. 330.000 Euro. 
■ Juni
■ Aufgrund der sich anschließenden Straßenbaumaßnahmen in
der Quer- und Dresdener Straße wird das Stadttor für Pkws in
stadteinwärtiger Richtung für die Zeit dieser Baumaßnahme
geöffnet.
■ Sachsens Ministerpräsident Stanislaw Tillich weilt anlässlich
einer Bürgermeisterkonferenz und zur Besichtigung der Fa.
Holzwerke Ladenburger in Geithain.
■ Erstes Treffen 50 ehemaliger „Haus Altenburger“ - dort ausgebil-
dete Lehrlinge und ehemalige Mitarbeiter - nach mehr als 20
Jahren, organisiert von damaligen Leiter Wolfram Kurth und
Kochlehrling Roland Müller.
■ Besuch aus der Partnergemeinde Veitshöchheim zu Pfingsten
mit einem Blaskonzert des Musikvereins Veitshöchheim im
Stadtpark. Der Alt-Bürgermeister Rainer Kinzkofer stellt seinen
Nachfolger Jürgen Götz vor, der aktives Mitglied des Musikver-
eins ist.
■ Sein 15-jähriges Bestehen feiert das Bowlingrestaurant „Top
Ten“ mit einer komplett neuen Wandgestaltung.
■ Kranzniederlegung am 17. Juni für die Opfer des Volksaufstan-
des vom 17. Juni 1953 an der Gedenktafel für Eberhard von
Cancrin in der Bahnhofstraße. Bürgermeisterin Bauer übergibt
an Schüler der Paul-Guenther-Schule und des Gymnasiums je
eine DVD mit dem Film von Freya Klier zu den Ereignissen an
diesem Tag vor 61 Jahren in Leipzig.
■ Einweihungsfeier des neuen Kindergartens „Kleine Hirten“ des
Kirchspiels Geithainer Land in Niedergräfenhain am 22. Juni. In
das unter Denkmalschutz stehende Pfarrhaus wurden über
900.000 Euro investiert. Die Einrichtung bietet Platz für 24
Kindergarten- und zehn Krippenkinder.
■ Bereits zum vierten Male findet im Henning-Frenzel-Stadion das
Intersport-Kicker-Fußballcamp für Jungen und Mädchen
zwischen 5 und 14 Jahren statt.
■ Juli
■ Das Schuljahr beenden am Internationalen Wirtschaftsgymnasi-
um 10 und an der Paul-Guenther-Schule 98 Absolventen.
■ Die Volkssolidarität des Kreisverbandes Borna begeht mehrere
Jubiläen mit einer Dankeschönveranstaltung in der Kita „Wirbel-
wind“: 20 Jahre sozialpädagogische Familienhilfe im Kreisver-
band, 15 Jahre sozialpädagogische Tagesgruppe in Geithain,
zehn Jahre Begegnungsstätte der Volkssolidarität in Geithain,
und seit fünf Jahren gibt es dort das Strickcafé.
■ Die FSV Union Geithain ist weiterhin als Volkssportteam tätig
und veranstaltet sein 8. Sportfest im Henning-Frenzel-Stadion
mit einem Fußballturnier.
■ Am gemeinsamen Jugendcamp von DRK-Nachwuchs (Jugend-
rotkreuz und Wasserwacht) und Pfandfindern des Kirchspiels
Geithainer Land sind 50 Jugendliche und Kinder beteiligt.
■ Die Stichstraße ab der Straße der Deutschen Einheit (Gewerbe-
gebiet) erhält den Namen „Am Emaillierwerk“.
■ Augenoptik Clauß begeht sein 60-jähriges Gründungsjubiläum.
■ Mit einer Heiligen Messe feiert Johannes Stenzel (83) im Katholi-
schen Pfarrzentrum St. Benno sein Diamantenes Priesterjubiläum.
■ Der kommunale Wohnblock Goethestraße 14-18 wird an die Fa.
Projekt GbR verkauft. Es soll attraktiver Wohnraum für Jung und
Alt geschaffen werden.
■ Sonderausstellung im Heimatmuseum: Alles dreht sich um
„Babys erstes Jahr“.
■ In der letzten Juliwoche beteiligen sich 75 Teilnehmer zwischen
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Zeit von Kaiser Otto um das Jahr 955 im Camp des Kirchspiels
Geithainer Land in Fischbach an der Mulde führt.
■ August
■ Die Geithainer Handwerksbetriebe Fleischerei Schuhknecht und
Innenausbau Neubert mit über 100-jähriger Familientradition
beteiligen sich an der Ausstellung "Meisterleistung" im Foyer
des Sächsischen Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
in Dresden. 
■ Freibad-Fest mit Open Air und Familientag.
■ Jugendliche bauen am Kinder- und Jugendhaus einen Bolzplatz,
der mit Grillplatz, neuen Toren sowie Bänken ab September ein
offener Ort für den Sport sein soll und mit einem Turnier eröffnet
wird.
■ Ein 42-jähriger Anwohner der Laachgasse stirbt nach einer
Schlägerei mit einem 31-Jährigen an deren Folgen.
■ Durch eine Spende der Sparkasse bietet die Stadtbibliothek
allen Nutzern einen öffentlichen und kostenfreien WLAN-
Zugang.
■ Die denkmalgeschützte Geithainer Bahnmeisterei wird für 5.000
Euro und das ehemalige Landratsamt für 75.000 Euro von den
Sächsischen Grundstücksauktionen (SGA) versteigert.
■ Das wiederum unter Leitung der Pädagogin Birgit Feig erarbeite-
te 7. Jahrbuch der Paul-Guenther-Schule spiegelt das Schuljahr
2013/2014 wider.
■ Mit dem symbolischen ersten Zug am Spitzentisch eröffnet
Bürgermeisterin Romy Bauer das 29. Geithainer Sommer-
schachturnier.
■ Ergebnisse der Wahlen zum Sächsischen Landtag am 31.
August: Stadt Geithain: 
• Listenstimme: CDU = 39,5 %, Die Linke = 18,3 %, SPD =
12,4 %, AfD = 12,1 %, NPD = 8,8 %, FDP = 3,3 %, Grüne =
2,4 %
• Direktstimme: von Breitenbuch (CDU) = 41,4 %, Stange
(Linke) = 18,7 %, Petry (AfD) = 13,0 %, Urban (SPD) = 11,7
%, Tripp (NPD) = 9,6 %, Krummsdorf (FDP) = 2,3 %, Lippold
(Grüne) = 2,1 %, Skalicks (Piraten) = 1,1 %
■ September
■ 46 neue Fünftklässler legen zu Schuljahresbeginn traditionell
jeder einen "Grundstein" für das weitere gemeinsame Lernen an
der Paul-Guenther-Schule.
■ Die im Mai neu gewählten Stadträte Ludbert Schmuck (WVWV)
und Gabriele Sporbert (CDU) werden zu ehrenamtlichen Stell-
vertretenden Bürgermeistern gewählt.
■ An Geithainer historischen Sehenswürdigkeiten (Heimatmuse-
um, Pulverturm, Bibliothek und Unterirdische Gänge) besteht
jetzt die Möglichkeit, durch Einlesen des dort angebrachten QR-
Codes mehr über diese zu erfahren.
■ Das preisgekrönte Projekt „Pilgern mit Genuss auf der Via
Porphyria“ wird durch das Sächsische Landeskuratorium Länd-
licher Raum mit einer Urkunde ausgezeichnet.
■ Orgelandacht in St. Nikolai mit Gisela Schreiber, der Tochter des
langjährigen Geithainer Kantors Max Andreas (1928-1960) und
nach dessen Tod viele Jahre selbst Kantorin in Geithain.
■ Zum achten Male führt der Gewerbeverein in Geithains Innen-
stadt unter großem Zuspruch der Bevölkerung einen Eventshop-
ping durch.
■ Im September werden das Gebäude der Geithainer Kinderein-
richtung "Little Stars" trockengelegt und sämtliche Treppen zu
den Eingängen in das Haus neu gebaut.
■ Teile des in den 1970er Jahren von Horst Skorupa und Astrid
Danegger geschaffenen 18 Meter langen Keramikreliefs, das bis
2011 im Speisesaal der Wäscherei angebracht war, kehrte an
seinen Ursprungsort zurück und ist in der Schaddelmühle bei
Grimma wieder zu besichtigen.
■ Die 21. LVZ-Wandertour führt in diesem Jahr durch und rund um
Geithain. Trotz Dauerregen beteiligen sich 300 Teilnehmer. Im
Tierpark wird die im Vorjahr die von Andreas Zwalina geschaffe-
ne Holzskulptur, ein Uhu, enthüllt.
■ Zum Tag des offenen Denkmals finden viele Veranstaltungen
statt: Ausstellungseröffnung mit Bildern von Petra List aus
Oschatz und Bücherflohmarkt in der Stadtbibliothek, Turmbe-
sichtigungen und Konzert in St. Marien.
■ Im Kirchspiel Geithainer Land wird der Kirchenvorstand neu
gewählt. Vorsitzende ist wieder Petra Streicher.
■ Erster Stadtlauf in Geithain am 20. September, organisiert von
Elisabeth Kluge vom Freizeitcenter Geithain.
■ Die Erschließung des 1. Bauabschnittes des Eigenheimwohnge-
bietes „Südhang“ mit Strom, Gas, Wasser/Abwasser, Straßen,
Gehwege, Straßenbeleuchtung ist abgeschlossen.
■ Günter Hofmann aus Dresden stellt in der Veranstaltungsreihe
des Heimatvereins zur Friedlichen Revolution vor 25 Jahren sein
Buch „Prager Flüchtlingszüge 1989“ vor. Zuhörerin Ramona
Zimmerlich aus Trebishain saß damals mit ihrem Sohn im allerer-
sten Zug.
■ Kathleen Haferkorn eröffnet im ehemaligen Schlecker-Laden in
der Chemnitzer Straße einen Drogeriemarkt.
■ Oktober
■ In der Nikolaikirche am 10. Oktober Buchpräsentation von Heft
14 der Reihe „Vom Turm geschaut“ des Geithainer Heimatver-
eins mit dem Untertitel „Die Friedliche Revolution 1989/1990 im
ehemaligen Kreis Geithain“ durch den Vereinsvorsitzenden
Bernd Richter vor 100 Gästen. Dazu anschließend Eröffnung
einer Sonderausstellung „Wir sind das Volk!“ im Heimatmuse-
um.
■ Ulrike Liebenthal, die Leiterin des Chors der DRK-Werkstätten,
wird in Dresden mit der Annenmedaille durch Sachsens Sozial-
ministerin Christine Clauß ausgezeichnet.
■ Die LVZ-Aktion „Messe für Junggebliebene“ findet in diesem
Jahr auf dem Gelände der DRK-Werkstätten statt.
■ Konzert des Landesjugendchores in St. Nikolai und Konzert des
Projektchores Veitshöchheim in St. Marien, beide Veranstaltun-
gen organisiert vom Förderverein St. Marien. Die Einnahmen
dienen der Förderung der Orgelinstandsetzung in der Marienkir-
che.
■ 8. Gemeinschaftsschau der Kaninchenzüchter und 29. Ausstel-
lung des Züchtervereins für Rassegeflügel in Niedergräfenhain.
■ Ab 20. Oktober bis Ende November ist die B 7 zwischen Auto-
bahn und Ortsausgang Niedergräfenhain Richtung Geithain
etappenweise für die Fahrbahnerneuerung gesperrt. Fortset-
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■ Die Paul-Guenther-Schule präsentiert sich in Vorbereitung auf
das 90-jährige Schuljubiläum im Mai kommenden Jahres mit
einem neu gestalteten Internetauftritt.
■ Hartmut Rüffert, Mitbegründer des Neuen Forum und 1989 im
VEB Musikelektronik Geithain beschäftigt, erinnert mit dem Film
„Schwarzer Nebel“ an die totale Umweltverschmutzung in der
DDR und berichtete anschließend über seine damaligen
Protestaktionen in einer Veranstaltung des Heimatvereins.
■ Der Vorstand des Deutschen Email-Verbandes (DEV) besucht im
Rahmen seiner Vorstandssitzung in Leipzig die Geithainer
Gesellschaft für Emaillierung und Oberflächentechnik mbH
(GEO), deren Geschäftsführer Hagen Witruk dem DEV-Vorstand
angehört.
■ Schüler der Klasse 13 des Internationalen Wirtschaftsgymnasi-
ums weilen im Rahmen eines Schüleraustausches mit der 1.
Allgemeinen Oberschule Kutno in Polen.
■ Im Rahmen der Hochwasserschadenbeseitigung wurde im Zeit-
raum August bis Oktober die Holzbrücke über den Ossabach in
Syhra instand gesetzt. Die Kosten belaufen sich auf ca. 17.000
Euro. Ebenfalls im Zuge der Hochwasserschadenbeseitigung
wurden zwischen September und November die Zaunanlage
des Freibades Geithain für ca. 34.000 Euro erneuert und die
unbefestigte Mittelspur des Wirtschaftsweges nach Stollsdorf
einschließlich von Böschungsrutschungen für ca. 58.000 Euro
instand gesetzt.
■ Konzert mit dem Chemnitzer Blechbläserquintett "C-Brass" am
Reformationstag in St. Nikolai.
■ November
■ Das im September neu gegründete Jugendblasorchester hat
beim Musikvereinsball seinen ersten Auftritt. 
■ Ein bundesweiter mehrtägiger Lokführerstreik lässt alle Räder
stillstehen - auch in der Region Geithain/Borna.
■ Eröffnung der 28. Saison des Geithainer Carneval Clubs am
11.11. mit Übernahme des Stadtschlüssels und der Ratskette.
Das Motto lautet in diesem Jahr: „Heut geht's zum Bummel
übern Geithainer Rummel".
■ Martinsfest am 11.11. in der Marienkirche mit anschließendem
Lampionumzug.
■ Einweihung des für 15.000 Euro neu gestalteten Kinderspielplat-
zes am Kanonenberg.
■ Geithainer Handwerker verschiedener Gewerke renovieren
umfassend die Kindereinrichtung „Kinderland am Bahnhof“
unter Nutzung des Förderprogramms Kita-Invest.
■ Pünktlich vor Beginn des Weihnachtsmarktes werden die
umfangreichen Straßenbaumaßnahmen in der Querstraße plan-
mäßig abgeschlossen. Anschließend folgen die Kanalarbeiten in
der Dresdener Straße bis zur Einmündung Bruchheimer Straße.
Die Baukosten zum Ausbau der Querstraße belaufen sich bisher
auf ca. 140.000 Euro.
■ Der Tierparkverein wählt seinen Vorstand neu: Vorsitzende ist
wieder Bürgermeisterin Romy Bauer, Sprecher Ludbert
Schmuck.
■ Konzert mit dem Südtiroler Sänger Oswald Sattler und dem
Kastelruther Männerquartett in St. Nikolai.
■ Am 1. Advent vom 28. bis 30. November findet der vom Gewerbe-
verein organisierte Weihnachtsmarkt viel Zuspruch bei Groß und
Klein. Auch die Partnergemeinde Veitshöchheim ist wieder mit
einem Stand auf dem Markt vertreten; der Erlös aus dem Verkauf
soll der Geithainer Kinder- und Jugendarbeit zugutekommen.
■ 1000 Besucher beim „Tag der offenen Tür“ in den DRK-Werk-
stätten.
■ Ausstellungseröffnung in der Stadtbibliothek unter dem Titel
„Nachts sind alle Katzen grau - Kritzeleien vor Mitternacht von
Falkenthal“ mit dem Leipziger Maler und Grafiker Wilfried
Falkenthal.
■ Der neu gewählte Kirchenvorstand des Kirchspiels Geithainer
Land wird am 1. Advent in sein Amt eingeführt.
■ Dezember
■ Bernhard Weiser - einer der Protagonisten des Neuen Forum in
Geithain 1989/90 - führt Gymnasiasten des IWG an geschicht-
strächtige Orte der Friedlichen Revolution vor 25 Jahren in unse-
rer Stadt: Unter seiner Leitung betraten am 5. Dezember 1989
Bürgerrechtler erstmals das Gebäude der Kreisdienststelle der
Staatssicherheit in Geithain und ließen Räume und Behältnisse
von der Staatsanwältin versiegeln. 
■ „Gloria in excelis deo“ - Festliches Weihnachtskonzert mit der
Sächsischen Bläserphilharmonie unter seinem Chefdirigenten
Thomas Clamor im Bürgerhaus.
■ Aufführung des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian
Bach in St. Nikolai unter Mitwirkung der Geithain/Wickershainer
Kantorei, dem Kirchenchor Mittweida und dem Leipziger
Symphonieorchester. Solisten sind Daniela Haase (Sopran),
Kerstin Grötzschel (Alt), Jens Winkelmann (Tenor) und Raphael
Hering (Bass). Die Leitung hat Kantor Janko Bellmann.
■ Als Folge der Hochwasserschäden im vergangenen Jahr
beschließt der Stadtrat, dass von der Kleingartenanlage „Alte
Heimat“ künftig nur noch die Flächen südlich der Eula bewirt-
schaftet werden können.
■ Im Heimatmuseum erklingen „Weihnachtslieder beim Kerzen-
schein“. Mitwirkende sind Michelle Schapke mit der Flöte, Jonas
Schapke am Saxofon,Selin Teichmann mit Klarinette, als Sänge-
rinnen Beate Däumer-Unruh, Corinne Schulze und Carmen
Schmidt sowie am Klavier Bernd Richter.
■ Die Konditorei Otto ist am 3. Advent wie alljährlich seit 2005 auf
dem Weihnachtsmarkt der Partnergemeinde Veitshöchheim mit
traditionellen Backwaren vertreten.
■ Das alljährliche Weihnachtskonzert des Geithainer Musikvereins
am 3. Advent im Bürgerhaus findet wieder viel Zustimmung.
■ Der Stadtrat beschließt die öffentliche Widmung der Straße „Am
Südhang“ im neuen Wohngebiet.
■ Der S-Bahn-Verkehr von Leipzig nach Geithain ist für mehr als
zwei Wochen unterbrochen, weil mehrere Waggons eines
Kohlezuges im Bornaer Bahnhof entgleist waren und erhebliche
Schäden an den Gleisen angerichtet hatten.
■ Am 4. Advent findet in und um die Nikolaikirche zum dritten Male
ein vom Kirchspiel Geithainer Land organisierter Weihnachts-
markt statt.
■ Das Kirchspiel Geithainer Land feiert beim traditionellen
Kirchenchorvergnügen am 27. Dezember im Bürgerhaus mit
vielen Gästen und viel Kultur.
■ Zum Jahresende meldet die Arbeitsagentur für Geithain 243
Arbeitslose (Vorjahr: 279).
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain, 
Frau Romy Bauer, gratuliert allen Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht für’s neue Lebensjahr viel Freude und Gesundheit
■ 01.02.
Frau Lia Giesa zum 86. Geburtstag
Frau Naemi Glage zum 85. Geburtstag
Herr Werner Golus zum 82. Geburtstag 
Herr Hellmut Lößner zum 80. Geburtstag 
Herr Bernd Mühlbach zum 73. Geburtstag 
Frau Helgard-Erna 
Wykowski zum 72. Geburtstag 
■ 02.02.
Frau Ingeburg Gunske  zum 85. Geburtstag 
Herr Siegfried Graichen zum 81. Geburtstag Wickershain 
Frau Renate Otte zum 76. Geburtstag
■ 03.02.
Frau Luzia Kupfer zum 80. Geburtstag
Frau Helga Greiner zum 72. Geburtstag
■ 04.02.
Frau Gertraud Reich zum 91. Geburtstag 
Herr Walter Reiche zum 89. Geburtstag 
Herr Johannes Mäding  zum 76. Geburtstag
Herr Günter Richter  zum 75. Geburtstag Nauenhain
Herr Horst Weber zum 70. Geburtstag 
■ 05.02.
Frau Marie Benndorf zum 83. Geburtstag
Frau Hannelore Mändig zum 82. Geburtstag 
Frau Ingrid Weber zum 77. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 06.02.
Frau Annelies Hunger zum 78. Geburtstag
Herr Engelbert Schätzel zum 71. Geburtstag Syhra
■ 07.02.
Herr Manfred Weise   zum 74. Geburtstag
Frau Dr. Regina Hegenbarth zum 72. Geburtstag
■ 08.02.
Frau Anneliese Schulze  zum 91. Geburtstag
Frau Gerda Kirschstein zum 79. Geburtstag 
Frau Helga Oehmke zum 74. Geburtstag 
Frau Annerose Klisch zum 70. Geburtstag 
■ 09.02.
Frau Frieda Heinich zum 90. Geburtstag 
Frau Jutta Röder zum 83. Geburtstag
Frau Jutta Schönberg  zum 80. Geburtstag Nauenhain 
Frau Gisela Marticke zum 79. Geburtstag
Herr Bernd Köhler zum 71. Geburtstag 
■ 10.02.
Frau Gerda Grünewald zum 86. Geburtstag  
Frau Rosmarie Dommenz zum 77. Geburtstag Nauenhain 
Herr Peter Mai zum 77. Geburtstag
Frau Monika Leonhardt zum 75. Geburtstag 
■ 11.02.
Frau Lieselotte Bierbaum zum 83. Geburtstag 
Frau Margarete Poppitz zum 81. Geburtstag 
Herr Gerhard Kaiser zum 78. Geburtstag 
Frau Vera Dietze zum 75. Geburtstag 
■ 12.02.
Herr Martin Zimmermann zum 89. Geburtstag 
Frau Elfriede Michalski zum 76. Geburtstag Syhra 
Herr Dieter Düsterwald zum 76. Geburtstag 
Herr Hubert Galle zum 74. Geburtstag 
■ 13.02.
Herr Herbert Kania zum 86. Geburtstag Wickershain
■ 14.02.
Herr Heinz Schmidt  zum 82. Geburtstag
■ 15.02.
Herr Günther Nast  zum 83. Geburtstag 
Herr Armin Beckmann zum 70. Geburtstag
■ 16.02.
Herr Walter Hesse zum 85. Geburtstag 
Frau Christa Reiß zum 83. Geburtstag 
Frau Liesa Mießler zum 76. Geburtstag 
Frau Irene Hennig zum 74. Geburtstag 
■ 17.02.
Frau Elfriede Leipnitz zum 94. Geburtstag 
Frau Ilse Friedemann zum 89. Geburtstag 
Herr Fritz Dörr zum 83. Geburtstag 
Frau Hertra Kirschstein zum 81. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Christa Mätzold zum 79. Geburtstag 
Frau Elfriede Renner zum 77. Geburtstag 
Frau Gisela Ulbricht zum 72. Geburtstag 
Frau Sieglinde Jendrossek zum 70. Geburtstag 
■ 18.02.
Frau Elfriede Richter zum 87. Geburtstag 
Herr Reinhard Albrecht zum 73. Geburtstag
■ 19.02.
Herr Johannes Poppitz zum 89. Geburtstag 
Frau Hildegard Hänsel zum 85. Geburtstag 
Frau Rosemarie Ledig zum 77. Geburtstag 
Herr Karl-Heinz Moeller zum 77. Geburtstag 
Frau Erika Burkert zum 77. Geburtstag
Frau Käthe Engert zum 75. Geburtstag Theusdorf 
■ 20.02.
Herr Eberhard Günther zum 78. Geburtstag Nauenhain
Herr Richard Lüders zum 77. Geburtstag 
Frau Helga Kertzscher zum 76. Geburtstag
■ 21.02.
Frau Marga Naumann zum 90. Geburtstag
Frau Linda Brix zum 83. Geburtstag
Herr Horst Bloch zum 73. Geburtstag Theusdorf 
Herr Bernd Lis zum 70. Geburtstag 
■ 22.02.
Herr Erminold  Barufe  zum 79. Geburtstag 
Frau Margot Vogel zum 76. Geburtstag
Herr Peter Frenzel zum 70. Geburtstag 
■ 23.02.
Frau Christine Hölzer  zum 73. Geburtstag 
■ 24.02.
Frau Ursula Drewes  zum 76. Geburtstag
Herr Rolf Werner zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Duttke zum 74. Geburtstag 





13 Geithainer Anzeiger31. Januar 2015
Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 01.01.
Frau Inge Großer  zum 75. Geburtstag Dölitzsch
■ 02.02.
Frau Margarete Schreiter zum 82. Geburtstag Narsdorf 
■ 03.02.
Herr Klaus Triebe zum 75. Geburtstag Narsdorf 
■ 04.02.
Herr Felix Danch zum 91. Geburtstag Narsdorf 
■ 05.02.
Frau Edith Sawis   zum 77. Geburtstag  Dölitzsch
■ 07.02.
Frau Rosmarie Erler zum 72. Geburtstag Rathendorf 
■ 08.02.
Herr Alfred Löchel zum 80. Geburtstag Narsdorf 
■ 10.02.
Herr Karl Dathe zum 82. Geburtstag Ossa
■ 16.02.
Frau Gudrun Linke zum 74. Geburtstag Rathendorf 
Herrn Johannes Höppner zum 71. Geburtstag Dölitzsch
■ 23.02.
Frau Liane Berger zum 78. Geburtstag Ossa
■ 24.02.
Frau Christa Fichtner zum 86. Geburtstag Narsdorf 
■ 25.02.
Herr Reiner Sieber zum 76. Geburtstag Oberpickenhain
Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht
herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue Lebens-
jahr viel Freude und Gesundheit
Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 25.02.
Frau Carola Winkler  zum 80. Geburtstag
Frau Edith Wagner zum 74. Geburtstag
■ 26.02.
Frau Dora Heyde zum 95. Geburtstag
Frau Gertrud Schmidt zum 94. Geburtstag
■ 27.02.
Herr Günther Kirschstein zum 87. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Marianne Weinrich zum 85. Geburtstag 
Frau Ursula Drescher zum 70. Geburtstag
■ 28.02.
Frau Ruth Kalus zum 80. Geburtstag 
Frau Lieselotte Hänel zum 75. Geburtstag
Herr Harro Schneider zum 74. Geburtstag OT Niedergräfenhain
Herr Bernd Weigl zum 73. Geburtstag
Herr Günther Cramer zum 71. Geburtstag 
■ 29.02.
Herr Eberhard Meyer zum 75. Geburtstag
Wir gratulieren …
■ Mitteilung der Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung
Es werden durch die Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung folgende 
Jubilare der Stadt Geithain geehrt:
90. Geburtstag Frau Frieda Heinich aus Geithain
90. Geburtstag Frau Marga Naumann aus Geithain
91. Geburtstag Frau Gertraud Reich aus Geithain
91. Geburtstag Frau Anneliese Schulze aus Geithain
94. Geburtstag Frau Elfriede Leipnitz aus Geithain
94. Geburtstag Frau Gertud Schmidt aus Geithain 
95. Geburtstag Frau Dora Heyde aus Geithain
Kulturelles
■ Kulturkalender Stadt Geithain Februar 
03. Februar Bürgerhaus
16.30 Uhr Puppenbühne Hein
07. Februar Schützenhaus
14.00 Uhr Kinderfasching




19.30 Uhr Weiberfasching- ausverkauft -
14. Februar Schützenhaus
19.30 Uhr 2. Sitzung des GCC
15. Februar Schützenhaus
15.00 Uhr Seniorenfasching
17. Februar Cafe Otto
18.30 Uhr Vereinsfasching-Geithainer Heimatverein e.V.
18. Februar Stadtbibliothek
19.30 Uhr Spekulationen über die nächste industrielle Revo-
lution, Prof. Markus Krabbes spricht
22. Februar Stadtbibliothek
11.00 Uhr Ladhak - Auf den Spuren Buddhas- Fotos von
Victoria Knobloch
25. Februar Bürgerhaus
15.00 Uhr Tanztee mit Team 74
06. März Bürgerhaus
20.00 Uhr „Um uns die Sintflut“ Frauentagskabarett mit
„academixern“
Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei:
Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain
Frau Mitschke
Tel: (034341) 466 150/ 44602




Bei uns können Sie Karten für Veranstaltungen erwerben!









Mit dem 1. Advent beginnt im Kirchenjahr die Weihnachtszeit und das
Warten auf die Ankunft des Jesuskindes. Auch in unserer Kindertages-
stätte „Kleine Hirten“ haben wir uns auf dieses Zeit sehr gefreut. 
Ein kleiner personeller Engpass machte sich durch Krankheit in unserer
Einrichtung bemerkbar, aber die rettenden Engel in ehrenamtlicher
Tätigkeit waren schon bereit, mit uns die schöne Adventszeit zu gestal-
ten. Frau Fichtner, jahrelange Gemeindepädagogin gestaltete mit uns
die täglichen Morgenkreise. Wir erlebten die Geschichten von „Der
Heiligen Barbara“, vom „Bischof Nikolaus“ und natürlich „Die Weih-
nachtsgeschichte“. Frau Helbig, gelernte Erzieherin, unterstützte uns
bei der Gruppenarbeit. Dafür vielen Dank! 
Jede Adventswoche begannen wir mit einem gemeinsamen Frühstück.
Weihnachtliche Leckereien brachten unsere Eltern dafür mit.
Wir backten Plätzchen, sangen Advents- und Weihnachtslieder und
bastelten kleine Geschenke.
Auch unsere Eltern waren an einem Bastelelternabend noch sehr
fleißig, denn die Überraschungsgeschenke für jedes Kind sollten noch
fertig werden.
■ Evangelischer Kindergarten „Kleine Hirten“ 
Niedergräfenhain
■ ,Industrie4.0‘ oder Spekulationen über die 
nächste industrielle Revolution
Mittwoch, 18. Februar 2015, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Geithain
Prof. Dr.-Ing. Markus Krabbes spricht
Haben wir die nächste technische Revolution vielleicht alle schon in
den Händen?
„Zumindest innerhalb der Industrie und der technischen Wissenschaf-
ten ist derzeit das Technologieprogramm ,Industrie4.0‘ in aller Munde.
Darunter wird ein bevorstehender technischer Quantensprung in der
industriellen Produktion verstanden, der einer weiteren industriellen
Revolution gleichkäme.
Prof. Markus Krabbes möchte mit uns darüber diskutieren, wie man
bisherige industrielle Revolutionen voneinander abgrenzt, ob sich
daraus tatsächlich eine nächste ablesen lässt und welche gesellschaft-
lichen Herausforderungen sich damit verknüpfen.“ Was hat das also
mit jedem einzelnen von uns zu tun? Könnte die Frage dieses Abends
werden.







Der Höhepunkt der besinnlichen Vorweihnachtszeit war natürlich unse-
re Weihnachtsfeier. Auf einer großen Leinwand sahen wir den Film „Der
kleine Schäfer“. Danach sangen wir in Begleitung durch Herrn Pfarrer
Möller mit seiner Gitarre Weihnachtslieder und der Weihnachtsmann
schaute mit vielen schönen Geschenken vorbei. 
Ein ganz großes Dankeschön an alle die uns in dieser Zeit so toll unter-
stützt haben. Vor allem an unsere Betti Raschke und Bärbel Joost.
Nun hat das neue Jahr begonnen und wir freuen uns auf ein schönes
ereignisreiches Kindergartenjahr. 
An Fastnacht wollen wir einen Umzug durch das Dorf durchführen. 
Also, liebe Niedergräfenhainer, es könnte etwas lauter werden an
diesem Tag!
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Kulturelles
■ Ladakh - auf den Spuren Buddhas
Ausstellung mit Fotos der Leipziger Fotografin Victoria Knobloch
Vernissage 22. Februar 2015, 11.00 Uhr Stadtbibliothek Geithain
Im Mittelpunkt der fotografischen Arbeit Victoria Knoblochs steht
sowohl die Portraitfotografie als auch die Dokumentar- und Straßenfo-
tografie. Die Dokumentarfotografie verwendet sie, um auf soziale und
gesellschaftliche Phänomene im Allgemeinen aufmerksam zu machen.
Ihre Arbeit beschäftigt sich mit verschwindenden Kulturen, alten und
neuen Traditionen gleichermaßen.
Der tiefe menschliche Faktor ist für sie stets von ausschlaggebender
Bedeutung. Wichtig ist die Interaktion mit den Portraitierten, immer auf der
Suche nach Authentizität in denen der Mensch ganz bei sich selbst ist.
Für einen Teil der Serie Tibeter im Exil reiste die Fotografin Victoria
Knobloch nach Ladakh im Norden Indiens. Ladakh wird auch als
„Klein-Tibet“ bezeichnet. Fast die Hälfte aller Ladakhis sind tibetische
Buddhisten.
Eindrucksvolle Fotos aus dieser Serie sehen Sie ab 22. Februar in der
Stadtbibliothek Geithain. Die Fotografin arbeitet freischaffend und
investiert viel Zeit in eigene Projekte. Sie gibt Workshops und  neben
der Fotografie arbeitet sie als klassische Sängerin.
Wir freuen uns sehr, Victoria Knobloch am 22. Februar zum Gespräch
begrüßen zu können.
Dauer der Ausstellung: 22. Januar - 30. Mai 2015
■ Neujahrsschießen
Nach alter Tradition trafen sich die Geit-
hainer Schützen, zwar schon recht spät
nach Neujahr, am 9.1.15 wieder in
Bocka-Pöppschen zum monatlichen
Schießtermin. 21 Mitglieder kamen um an
der Ausschreibung um den Neujahrsor-
den teilzunehmen.
Diesmal gab es einen sehr schönen
Orden am schwarz rot goldenen Band. Während die Schützen sich am
Wettkampf beteiligten waren die Frauen dort am Tisch vereint und
gönnten sich ein Gläschen um auf das neue Jahr anzustoßen. Beim
Schießen war es die Aufgabe jeweils mit einer Kurz- und einer Lang-
waffe die maximale addierte Punktzahl zu erreichen. Wie immer ging es
da sehr knapp zu und die Schützenmeister mussten beim auszählen
schon sehr genau hinsehen. Gegen 20 Uhr konnte dann Tilo Drechsel
die Ergebnisse verkünden. Einer der Schützen, dessen Ergebnis Platz
2 bedeutet hätte, war leider nicht mehr anwesend. Die Regel legt nun
fest das dann eine Disqualifikation erfolgt, wer vorzeitig den Schieß-
stand verlässt und somit der Nächste nachrückt. Ehrhard Räthel konn-
te so mit seiner sehr guten Leistung von 139 Punkten leider keine
Urkunde mitnehmen. Platz 3 mit 128 Punkten erreichte Steffen Richter,
Platz 2 mit 129 Frank Kirschner und mit 147 Punkten nahm sich Rein-
hard Germer den Orden und die Urkunde.
In gemütlicher Runde wurde dann auch nach dem Schießen bei den
Männer angestoßen. Da der Sieger kurz nach der Entgegennahme
gegangen war erfreute der Zweitplatzierte Frank Kirschner alle Anwe-
senden mit einer „Saalrunde“. Wieder einmal ein gelungener Jahres-
auftakt bei guter Wettkampflaune. Es wird ja in diesem Jahr fast jeden
Monat Wettkämpfe der Sportschützen unterschiedlichster Art geben.
Der nächste öffentliche wird schon am 28.3.15 sein. Im Schützentreff
geht es los um 14 Uhr, die begehrte Vogelschützenscheibe wartet auf
einen neuen Besitzer. Diese Aktivität findet ja seit vorigem Jahr nicht
mehr Ostern statt, was doch von vielen gut angenommen wurde,
wobei der Schützenkönig 2014 schon zur traditionellen Königsfeier am
13.3.15 eingeladen hat. Der Schützenkönig 2015 wird dann am 8.5.15





12. März 2015, 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek Geithain gemeinsam mit der
Volkshochschule Leipziger Land
Tibetischer Buddhismus - Über die Wissenschaft des Geistes 
Fotovortrag von und mit Victoria Knobloch
Stadtbibliothek Geithain
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Vereine
■ Der FSV Alemannia Geithain lädt zu seinen 
nächsten Heimspielen in das 
Henning-Frenzel-Stadion ein:
Sonntag, 22. Februar 2015:
14.00 Uhr FSV Alemannia Geithain  - FSV Kitzscher
Sonntag, 01. März 2015:
13.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II - SG Borna/Hainichen 
Sonntag, 01. März 2015:
15.00 Uhr FSV Alemannia Geithain  - SV Groitzsch 1861
Zu allen Heimspielen ist der „AlemannenTreff“ im Henning-Frenzel-
Stadion geöffnet, wo preiswerte Speisen und Getränke angeboten
werden.
In der Saison 2014/2015 nimmt der FSV Alemannia Geithain im Nach-
wuchsbereich wieder  mit Mannschaften der A-, D-, E-, F- und G-Juni-
oren am Wettkampfbetrieb teil. Dazu werden jederzeit sportbegeisterte
Jungen und Mädchen der Jahrgänge 1996-1999 und 2005-2009
gesucht. Seit Saisonbeginn haben  wir auch wieder eine Mann-
schaft der D-Junioren am Start, dazu suchen wir noch Mädchen
und Jungen der Geburtsjahre 2002 und 2003. Desweiteren benöti-
gen wir noch Übungsleiter und Betreuer, die den Trainings- und Spiel-
betrieb absichern. Das können neben ehemaligen oder noch aktiven
Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die einfach Spaß und Lust am
Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt mit unserem Verein
aufnehmen, www.alemannia-geithain.de oder über den Nachwuchslei-
ter Thomas Wilde, Tel. 0160/90874308.
Seit September 2012 verleiht der FSV Alemannia Geithain eine Hüpf-
burg mit Anhänger an Kindergärten, Firmen, Vereine, Privatpersonen
für verschiedene Anlässe, wie z.B. Tage der offenen Tür, Firmenju-
biläen, Kindergeburtstage, Vereinsfeste oder anderes.
Ansprechpartner für den Verleih ist 
Herr Uwe Schiener, Tel. 0160/96949302.
Frankenhain/Flößberg erster Sieger in Geithain 
Fußball - Hallenturniere des FSV Alemannia Geithain, A-, D- und 
E-Junioren: 
Pegau bei den Jüngeren vorn 
Zum Auftakt der 20. Hallenfußballturniere des FSV Alemannia Geithain
im Nachwuchs-Bereich wetteiferten die D-Junioren um die Pokale.
Dabei blieb der größte in der Region, die SG Frankenhain/Flößberg
sicherte sich den Tageserfolg. Sie bezwang den SV Lok Altenburg in
einem dramatischen Endspiel hauchdünn mit 1:2. Eine etwas klarere
Sache war das kleine Finale, das der SV Fortschritt Lunzenau II gegen
den FC Bad Lausick mit 3:0 gewann. 
Das Führungsquartett war in der Vorrunde ungeschlagen geblieben. In
der Staffel 1 kam es zu einer Entscheidung vom Neunmeterpunkt.
■ Die Chance zum Ablachen
Es ist wieder Rummel in Geithain
In wenigen Tagen ist es wieder soweit. Da wird der Saal vom Schüt-
zenhaus Geithain wieder zum großen Rummelplatz. Teil Zwei der
Faschingssaison des Geithainer Carneval Clubs steigt ab 7. Februar.
Die Vorbereitungen dafür laufen seit Wochen auf Hochtouren, soll es
doch dann noch turbulenter wie zu den Prunksitzungen im November
zwischen Schieß- und Losbude, Riesenrad oder Geisterbahn zugehen.
Unter anderem - so viel soll schon verraten werden - dürfen sich die
Besucher auf das Kommen einer Wunderheilerin aus dem Morgenland
freuen, auf Bänkelsänger oder die neueste Offerte der Männertanz-
gruppe „Kirschbuben“, die natürlich zum Saisonmotto passen wird.
„Ich denke, wir haben wieder viele Überraschungen in petto, um auch
diesmal einen Bummel über den Rummel zu einem schönen Erlebnis
für die Gäste werden zu lassen“, ist sich GCC-Präsident Jan Seitz
sicher.
Abendveranstaltungen finden am 7. und 14. Februar jeweils 19.30 Uhr
statt. Karten dafür können unter Telefon 034341/4 40 80 geordert
werden. 
Karten für den Kinderfasching am 7. Februar ab 14 Uhr wie auch für
den Seniorenfasching am 15. Februar ab 15 Uhr  können im Fremden-
verkehrsamt der Stadtverwaltung bestellt und gekauft werden.
Zudem wird der GCC am Nachmittag des 14. Februar eine Faschings-
veranstaltung im Seniorenheim am Stadtpark mit Programmpunkten
mitgestalten.
„Wir hoffen sehr, dass uns auch diesmal viele Faschingsfreunde die
Treue halten. Es wäre für alle Mitwirkenden vor und hinter der Bühne
der schönste Lohn und Ansporn“, wünscht sich Jan Seitz auch diesmal
wie im November ein volles Haus. Denn wann gibt's in Geithain schon-
mal Rummel?
Die Trauerweide auf der Tierparkinsel hielt dem Sturm am Wochenende
nicht stand. 
Mitgliedsantrag
Hiermit stelle ich den Antrag, Mitglied im Tierpark Geithain e. V. zu werden:
Name: …………………………............................................................ Vorname: …………….................................................................
Geb. am ………………………............................................................ in: ………………….....................................................................
Wohnhaft: …………………………………...........................................
Tel. Nr.: …………………………………............................................... E-Mail: …………………..............................................................
Der zurzeit gültige Jahresbeitrag beträgt 12,00 Euro.
Datum  ………………......................................................................... Unterschrift: ……………………..................................................
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Vereine
Altenburg eroberte so gegen Bad Lausick den Gruppensieg nach
vorheriger Punkt- und Torgleichheit. 
Fünfter wurde TuS Pegau II nach dem 4:0 über den FSV Alemannia
Geithain. Die Gastgeber gerieten hier schnell ins Hintertreffen, nach-
dem sie sich in der Vorrunde ordentlich verkauft hatten. Ebenso klar mit
4:0 siegte der Siebte Bornaer SV II gegen FSV Kitzscher. 
Die Teams erzielten 62 Treffer. Bester Torschütze war Niklas Peters,
der fünfmal traf. Bester Keeper wurde Nils Gotthardt (beide Lunzenau
II). Das Schiedsrichterduo Peter Born/Eric Schoodt hatte mit den fairen
Duellen keine Probleme. 
Beim E-Jugend-Turnier gab es reichlich Spannung. Es war geprägt von
knappen Spielausgängen in den Platzierungspartien. Das Finale
gewann Pegau gegen den FC Grimma II mit dem 1:0 in der Schlussmi-
nute. Der Treffer kam auf kuriose Weise zustande. Einen Schuss der
Elsterstädter aus der eigenen Hälfte lenkte der Grimmaer Keeper ins
eigene Netz. Hätte er das Leder durchgelassen, wäre es mit Abstoß
weitergegangen. Im Duell um Bronze gab es ein Neunmeterschießen.
Die U-13-Mädels von RB Leipzig setzten sich gegen den Bornaer SV
nach einem 1:1 mit 3:4 durch. 
Geithain hatte gegen die SG Gnandstein nach 0:0 mit 2:0 vom Punkt
die Nase um Rang fünf vorn. Die Gastgeber konnten ihre Fortschritte
im Freien auch unter dem Hallendach bestätigen, lediglich die Grimma-
er waren eine Nummer zu groß. Und die SG Sermuth/Colditz/Großbo-
then wurde mit dem 2:0 gegen Bad Lausick Siebter; die Kurstädter
hatten im Turnier überhaupt kein Zielwasser getrunken. Auch die ande-
ren Teams zeigten sich beim Toreschießen recht knausrig - nur 37 Tref-
fer. Bester Schütze war der Pegauer Kimi Gessinger mit sechs Toren.
Als bester Keeper wurde Marie Schosnig von den RBL-Mädchen
ausgezeichnet. Es ging fair zu, sodass die Schiedsrichter Kendy
Grabow und Thomas Wilde leichtes Amtieren hatten. Die Wettbewerbe
wurden von der Leipziger Volkszeitung und dem Geithainer Unterneh-
men Bellmann-Immobilien unterstützt.
Beim Hallenfußballturnier der A-Junioren des FSV Alemannia Geithain
wurde es doch noch ein Achterfeld. Nicht selbstverständlich ange-
sichts der geringen Anzahl von Teams in dieser Altersklasse. Den
Gesamtsieg holte der SV Mügeln/Ablaß mit dem 1:0 im Endspiel gegen
Geithain I. In der ausgeglichenen Partie gaben Kleinigkeiten den
Ausschlag. Das kleine Finale wurde erst im Neunmeterschießen
entschieden. Die SG Löbnitz/Krostitz/Delitzsch setzte sich nach einem
1:1 mit 3:2 gegen den lange Zeit als Geheimfavorit geltenden TSV
Kohren-Sahlis durch. Eine wahre Toreflut gab es in der Begegnung um
Platz fünf, wo die SG Neukirchen/Bad Lausick die SG Hartha/Leisnig
mit 6:3 bezwang. Noch deutlicher ging es im Duell um Rang sieben zu,
als der TSV Langhennersdorf mit seiner überwiegend aus B-Jugend-
Akteuren bestehenden Truppe Geithain II mit 4:0 in die Schranken
wies. Der in Windeseile zusammengestellten „Reserve“ der Alemannen
fehlte das Durchsetzungsvermögen, so dass sie im Turnier ganz ohne
Treffer blieb. 
Insgesamt gab es jedoch 63 Treffer. Über weite Strecken ging es fair
zu. Negativer Ausrutscher war das Match zwischen SG Neukirchen












04643 Geithain, Ossaer Weg 24
Telefon: 034341 42936, Telefax: 03433 74463350, E-Mail: info@vhsleipzigerland.de
■ Volkshochschule vor Ort
Leiterin der Außenstelle: Kathrin Schöttel Sprechzeit: Donnerstag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Das neue Programmheft „Frühjahr 2015“ ist da! Sie erhalten es kostenlos u. a. hier: Außenstelle, Stadtbibliothek, Sparkasse, Leipziger Volks-
bank, Buchhandlung, in diversen Apotheken und Arztpraxen.
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren und bequem anzumelden.
Kursauswahl Geithain
Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr.
Gesellschaft
Tibeter im Exil - Buddhistische Praxis erleben Do 12.03.15 19:30 -21:00 2 3,50 EUR HG11001
Vorzüge und Fallen des Ehegatten-Testaments Di 17.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HG10501
Kultur
Frühlingsmomente Sa 14.03.15 14:00 -16:15 3 9,30 EUR HG21311
Hip Hop Tanzkurs für Kinder Mo 09.03.15 16:00 -16:45 10 51,00 EUR HG20909
Linedance Mi 25.02.15 15:00 -16:30 20 72,00 EUR HG20915
Malerei und Grafik Mo 23.02.15 18:15 -20:30 30 93,00 EUR HG20518
Osterfreude Sa 28.03.15 14:00 -16:15 3 9,30 EUR HG21312
Gesundheit
Tai Chi Chuan - 24er Pekingform Fr 06.03.15 17:30 -18:30 16 81,60 EUR HG30111
Yoga Mi 04.03.15 19:30 -21:00 24 86,40 EUR HG30121
Sprachen
Englisch für Anfänger Grundkurs I Do 19.03.15 18:00 -20:15 30 93,00 EUR HG40611
Englisch für Fortgeschrittene VII Do 19.03.15 18:30 -20:00 32 99,20 EUR HG40613
Englisch Wiederauffrischung Sa 14.03.15 09:30 -11:45 30 153,00 EUR HG40630
Englisch für Wiedereinsteiger Fortsetzung 1 Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 135,00 EUR HG40608
Endlich Zeit für Englisch ... Do 12.03.15 08:30 -10:00 30 93,00 EUR HG40633
Französisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:30 -20:45 30 153,00 EUR HG40807
Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HG42207
Spanisch Grundkurs IV Mo 09.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HG42208
Spanisch für die Reise Di 17.03.15 20:15 -21:45 30 153,00 EUR HG42223
Computer
Fit mit dem eigenen Laptop Di 10.03.15 18:00 -20:15 24 86,40 EUR HG50106
Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Mo 16.03.15 10:30 -12:00 24 86,40 EUR HG50107
Fit im Internet Mi 18.03.15 18:30 -20:45 24 86,40 EUR HG50105
Internet für aktive Senioren Do 12.03.15 12:30 -14:00 20 72,00 EUR HG50109
Intelligent kommunizieren mit Skype Do 12.03.15 18:30 -20:45 3 21,00 EUR HG50108
Computer und Textverarbeitung für 
aktive Senioren Mo 16.03.15 14:30 -16:00 20 72,00 EUR HG50102
Computer und Bildbearbeitung für aktive Senioren Mo 16.03.15 10:30 -12:00 12 43,20 EUR HG50101
Digitale Fotos mit kostenloser Software verarbeitenDi 17.03.15 18:30 -20:45 20 72,00 EUR HG50103
Ein Fotobuch mit kostenloser Software erstellen Fr 13.03.15 17:00 -18:30 12 43,20 EUR HG50104
* Der Kursumfang ist in Unterrichtsstunden (UE) angegeben.
Wenn Sie an einem Kurs teilnehmen möchten, ist eine Anmeldung bis zu zwei Wochen vor Kursbeginn erforderlich! Sie ist persönlich,
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)
■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Februar 2015 
Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
Samstag und Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Sa31.01.15 Dr. med. A. Alicke, 
04651 Bad Lausick, Wilhelm-Pieck-Str. 4,
034345/22900 
So01.02.15 Dr. med. A. Alicke, 
04651 Bad Lausick, Wilhelm-Pieck-Str. 4,
034345/22900
Sa 07.02.15 Dr. med. dent. Christian Kyber, 
Dr. med. dent. Anette Luise Kyber, 
04643 Geithain, August-Bebel-Str. 2
034341/41567
So 08.02.15 Dr. med. dent. Christian Kyber, 
Dr. med. dent. Anette Luise Kyber, 
04643 Geithain, August-Bebel-Str. 2
034341/41567
Sa 14.02.15 Dipl. Stom. Maria Nowak, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1, 
034345/22490
So 15.02.15 Dipl. Stom. Maria Nowak, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1, 0
34345/22490
Sa 21.02.15 Dipl.-Stom. Bettina Raabe-Haring, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1, 
034345/22490
Sa 22.02.15 Dipl.-Stom. Bettina Raabe-Haring, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1, 
034345/22490
Sa 28.02.15 Dr. med. Jutta Arnold, 
Dr. med. dent. Dorothee Arnold
04651 Bad Lausick, Str. d. Freundschaft 33
034348/51027
So 01.03.15 Dr. med. Jutta Arnold, 
Dr. med. dent. Dorothee Arnold
04651 Bad Lausick, Str. d. Freundschaft 33
034348/51027
■ Dienstplan Apotheken Februar 2015
1. Adler-Apotheke Borna, Leipziger Str. 26a, Tel. 03433/204024 und    
Löwen-Apotheke Geithain, Leipziger Str. 7, Tel. 034341/42360
2. Die Engel-Apotheke Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A, 
Tel. 03433/ 741216 und Kohrener Land-Apotheke, 
Kohren-Sahlis, Markt 130, Tel. 034344/61329
3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel. 03433/27330
4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, 
Tel. 034345/22352
5. Apotheke im Kaufland Borna, Am Wilhelmschacht 34, 
Tel. 03433/ 204882 und Apotheke am Stadtpark, Geithain, 
R.-Koch.-Str. 6, Tel. 034341/42930
6. Apotheke am Markt Frohburg, Markt 16, Tel. 034348/51362
7. Apotheke am Krankenhaus, Borna, R.-Virchow-Str. 4,
Tel. 03433/27430 
8. Park-Apotheke Bad Lausick, Dr. Schützhold-Platz 2, 
Tel. 034345/24531 
9. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geithain, 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 034341/44550
10. Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5, Tel. 03433/204049
11. Sonnen-Apotheke Frohburg, Str. der Freundschaft 31, 
Tel. 034348/53622
13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, 
Sachsenallee 28b, Tel.: 03433/7468760
Bereitschaft beginnt jeweils um 8:00 Uhr und endet am Folgetag um
dieselbe Zeit.
01.02.2015 11 15.02.2015 4
02.02.2015 4 16.02.2015 13
03.02.2015 13 17.02.2015 1
04.02.2015 1 18.02.2015 2
05.02.2015 2 19.02.2015 3
06.02.2015 3 20.02.2015 4
07.02.2015 4 21.02.2015 5
08.02.2015 5 22.02.2015 6
09.02.2015 6 23.02.2015 7
10.02.2015 7 24.02.2015 8
11.02.2015 8 25.02.2015 9
12.02.2015 9 26.02.2015 10
13.02.2015 10 27.02.2015 11
14.02.2015 11 28.02.2015 4
■ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund
um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.  
Anzeigen
